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Nach dem 2. Weltkrieg wurden in Baden-Württemberg, erstmals in ganz Deutschland, gemeinnützige 

Vereine mit dem Namen: Freie Wählervereinigung FWV e.V. gegründet.  

Diese Wählervereinigungen beteiligen sich in Baden-Württemberg nur an Kommunalwahlen.  

In Heilbronn gibt es die Freie Wählervereinigung FWV e.V. seit 1956.  

Seit diesem Jahr entsendet die Wählervereinigung Stadträtinnen und Stadträte in das 40-köpfige 

Gemeinderats-Gremium. Bei der Kommunalwahl 2004 erhielt die FWV 2 Sitze.  

In der noch laufenden Legislaturperiode ging die FWV mit der FDP eine Fraktionsgemeinschaft ein. 
 

Auch 2009 stellen sich 40 Kandidatinnen und Kandidaten der Freien Wähler der Bürgerschaft von 

Heilbronn wieder auf einer eigenständigen Liste zur Wahl, für eine bessere und bürgernahere 

Kommunalpolitik in unserer Stadt, ohne Parteienfilz. Es bewerben sich 10 Frauen und 30 Männer aus 

allen Stadtteilen. Das Durchschnittsalter beträgt 48,9 Jahre. 

Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen einen soliden und repräsentativen Querschnitt aus allen  

Lebens-, Berufs- und Gesellschaftsbereichen dar. 

Die Freien Wähler lassen sich ihre liebenswerte Stadt Heilbronn nicht schlecht reden. 

Die Freien Wähler leben gerne in ihrer grünen und kulturell sehr abwechslungsreich ausgestalteten Stadt. 

Die Freien Wähler lassen sich bei Ihren Entscheidungen im Gemeinderat der Stadt Heilbronn weder 

durch landespolitischen, noch durch bundespolitischen Druck oder Zwang beeinflussen 

Die Freien Wähler sind ausschließlich ihrem Gewissen und der Sachentscheidung verpflichtet und 

orientieren sich nur am Wohl der Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt. Parteienfilz, Parteienproporz  

und undemokratische Parteiabsprachen in der Kommunalpolitik sind den Freien Wählern ein Graus. 

Als eingetragener, gemeinnützige Verein, also als ‚Nichtpartei’, haben die Freien Wähler  

kein dogmatisch fixiertes Parteiprogramm. Freie Wähler haben aber eindeutige Vorstellungen zur 

zukünftigen Gemeinderatsarbeit und zu einer zukunftsträchtigen Entwicklung ihrer Stadt. 

Die gewählten Kandidatinnen und Kandidaten wollen in der nächsten Legislaturperiode wichtige 

Programm-Schwerpunkte durchsetzen Hierzu mehr in der Anlage. 

Die folgenden Schwerpunkte besitzen dabei für die Freien Wählern Priorität: 
 

• Eine gerechtere Steuer- und Gebührenpolitik  

• Entlastung aller Bürger durch das Absenken der Grundsteuer  

• Reduzierung der Gewerbesteuer zur Wirtschaftsförderung der Firmen vor Ort  

• Erhaltung und Förderung eines gesunden Mittelstandes als wichtigster Bestandteil unserer 

Wirtschaft  
 

• Stärkung des subjektiven Sicherheitsgefühls unserer Bürger durch Verstärkung der Präsenz der 

Polizei in der Innenstadt z. B. Polizeiposten in der Kernstadt (Kiliansplatz/Marktplatz) und 

Schaffung der Bedingungen zum verstärkten Einsatz von Fuß-Streifen  
 

• Intensivierung der Anstrengungen für eine zukunftsfähige Anbindung Heilbronns bei Bahn, 

Straßen und Wasserwegen  

• Führung der Stadtbahntrasse-Nord über den Europaplatz und Weipertstraße bis zum Industrieplatz 

aus infrastrukturellen und Kostengründen  
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